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vom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 10. August , vor -
mittags . Amtlich.

Oestlich von Ypern gelang es starken englischen
K r ä f t e n , sich in Besitz des Westteiles von Hoog « zu
fetzen.

Französische Minensprengungen in der Ge-
gend des Gehöftes Beau Sejour in der Champagne waren
erfolglos .

Räch der Zerstörung des Viaduktes westlich von Dam »
merkirch durch unsere Artillerie am 30. Mai haben
die Franzosen im Zuge einer Umgehungsbahn die L a r g süd-
lich von Mansbach überschritten. Die kürzlich fertiggestellte
Brücke wurde gestern durch einige Bolltreffer unserer Artillerie
zerstört.

Am Siidrand des H e s s e n w a l d e s , westlich von B e t *
dun , wurde ein sranzösischer Fesselballon her «
Untergeschossen .

Am S . August um 1t Uhr abends warf «in feindlicher
Flieger auf Cadzand (auf holländischem Gebiet in der
Nähe der belgischen Grenze) Bomben .

Zwischen Bellingen und Rheinweiler ! (südlich
von Müllheim in Baden ) muhte ein französisches
Fl u g z e u g im Feuer unserer Abwehrgeschütze landen . Führer
und Beobachter sind gefangen genommen . Bei P f i r t wich
ein feindlicher Flieger durch unser Feuer gezwungen
auf Schweizer Gebiet aus .

Oberste $ eete »(efta «t .
Französischer Bericht .

W .T,B , Paris , 10. Aug . ( Nicht amtlich .) Amtlich « Bericht vom
8 . August , nachmittags 3 Uhr : Im Artois hatten wir nördlich von
Arras eine bewegte Nacht . Ein deutscher Angriff südlich von dem
Bahnhof von Souchej wurde zurückgeschlagen . Im Abschnitt Neuville -
St . Baast östlich von der Straße nach Lille beschossen die Deutschen,
nachdem sie eine Mine hatten springen lassen , heftig unsere Stellungen
und versuchten aus ihren Schützengräben vorzugehen . Sie wurden
aber durch unser Artillerie - und Jnfanteriefeuer sofort aufgehalten .
In den Argonnen in der Nähe der Strohe Bienn « les Chateaux -Binar -
ville griff der Feind unsere Vorposten und die benachbarten Schützen-
graben mit Handgranaten urtd Minenwerfern an . Er wurde aber
durch unser Feuer in seine Linien zurückgeworfen . Im Westteil des
Waldes von Haute Chevauchöe bis Vauquois Kampf mit Bomben
und Handgranaten und Gewehrfeuer , besonders während eines Teiles
der Nacht . In den Vogesen mihlang ein neuer deutscher Angriff
völlig , der gegen 4 Uhr gegen unsere Stellungen am Lingekopf unter -
nommen wurde Unser Sperrfeuer brachte dem Feind empfindliche
Verluste bei .

11 Uhr abends : Der Tag verlief auf der ganzen Front verhält -
nismäßig ruhig . Zm Artois zwischen Somme und Oise und im Aisne -
tal Artilleriekämpfe , Reims wurde beschossen . In den Argonnen bei
Fonteine aux Charmes versuchte der Feind , unsere Horchposten zu
nehmen , wurde aber überall zurückgeworfen . In den Bogesen nur
Keschützseuer , Am Montag morgen stieg ein Geschwader von 32 Bom¬
bardementsflugzeugen , von Verfolgungsflugzeugen eskortiert , auf ,
um den Bahnhof und die Fabriken von Saarbrücken zu bombardie -
ren . Die atmosphärischen Verhältnisse waren ungünstig , die Täler
von Nebel überdeckt und der Himmel bewölkt , doch erreichten trotz
dieser Schwierigkeiten 28 Flugzeug « ihr Ziel und warfen 164 Bomben
aller Kaliber auf die Zielobjekte . Die Begleitflugzeuge verjagten die
Aoiatikflugzeuge , die dem Geschwader den Weg zu versperren suchten .
Zahlreiche Rauchwolken und Brände wurden über den Zielobjekten
beobachtet .

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Grohes Hauptquartier , 10. August , vor -

mittags . Amtlich.
Auf der Westfront von Kowno wurde der Angriff

unter ständigen Gefechten näher an die F o r t l i n i e h e r a n-
getragen . Hierbei machten wir wieder einige Hun -
dert Russen zu Gefangenen . Bier Geschütze
wurden erbeutet .

Truppen der Armee des Generals von Scholz durch-
brachen gestern nachmittag die Fortlinie von

Lomza ,
erstürmt en Fort 4 und

nahmen heute bei Tagesanbruch die Festung.
Südlich von Lomza wurde die Strohe nach Ostrow

kämpfend überschritten . Ostrow wird noch vom Gegner
gehalten . Bon Bojany , westlich von Brök bis zur Bug -
Mündung , haben unsere Truppen diesen Fluh erreicht .
Seit dem 7. August wurden hier

23 Offiziere , 1010 « Mann
zu Gefangenen gemacht. Oestlich von Warschau ist die A r m e c
des Prinzen Leopold von Bayern bis nahe an die
Strohe Stanislawow — Rowo — Minsk gelangt .
fB r o ! liegt 12 Km . südlich Ostro w.)

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Die Armee des Generalobersten von Woyrsch erreichte

in her Verfolgung die Gegend nördlich und östlich von Z e-
l e ch o w . Sie nahm A n s ch l u h an den von Süden vordrin «
genden linken Flügel der Heeresgruppe des Generalfeld -
Marschalls von Mackensen . Auf der Front von Ostrow
bis zum Bug wurden die feindlichen Nachhuten auf
ihre Hauptkräfte zurückgeworfen .

Oberste Heeresleitung .
•

= Siegreiches Vorrücken auf der ganzen Front , das ist der
wesentlichste Inhalt , den die neuesten Nachrichten vom östlichen
Kriegsschauplatze verkünden . Mögen die Russen auch noch so
starke Nachhuten ausgeschieden haben , und mit ihnen auch noch
so heftigen Widerstand leisten , sie sind doch nicht in der Lage ,
das Vorgehen der Verbündeten erfolgreich aufzuhalten . Wo sie
versuchen, Stand zu halten , werden sie angegriffen und ge -
schlagen. Zn der Front und in beiden Flanken wird die Ver -
folgung in energischer Weise fortgeführt . Bei Warschau haben
die deutschen Truppen , nachdem sie die Vorstadt Praga besetzt
hatten , sofort den Vormarsch in östlicher Richtung fortgesetzt , um
dem Gegner trotz seines fortwährenden Rückzuges an der Klinge
zu bleiben . Gestern ist die Armee des Prinzen Leopold von
Bayern schon bis nahe an die Straße Stanislawow —Rowo -
Minsk gelangt . Minsk liegt an der Bahn nach Siedlce —Brest -
Litowsk .

Zwischen Bug und Rarew hat die Verfolgung der deutschen
Truppen weitere Fortschritte gemacht . Die Straße Lomza —
Ostrow wurde überschritten und damit hat derjenige Teil der
deutschen Rarewgruppe , der zwischen Narew und Bug in
östlicher Richtung vordrang , und auf diese Weise gewissermaßen
eine Parallel -Versolgung einleitete , einen bedeutenden Erfolg
erzielt . Die Straße Lomza —Ostrow —Malkin führt nach der -
jenigen Gegend hin , wo der Bug in einem flachen Bogen seine
frühere Richtung , die von Südost nach Nordwest führte , verläßt
und sich direkt nach Westen wendet . Gerade an dem äußersten
Bogen liegt der wichtige Ort Malkin , wo die Eisenbahn
Warschau —Wilna den Bug überschreitet , und damit seinen
deckenden Flankenschutz verliert . Durch das Ueberschreiten der
erwähnten Straße sind die deutschen Truppen ganz von selbst
hinter den Bug gekommen und können auf die über jenen Fluß
nach Osten führenden Straßen vorstoßen .

Die Einschließungstruppen des Generals von Scholz
habe .n gestern die im großen Bogen des Narews liegende
Festung Lomza genommen , nachdem das Fort 4 gestürmt war .
Nun sind bis auf Rowo Eeorgiewsk alle festen Punkte der
Narewlinie in der Hand der Deutschen .

In Mittelpolen hat die Armee von Woyrsch den Anschluß
an die linken Flügeltruppen v . Mackensens gefunden . Die Ver -
folgung der russischen Hauptkräfte , die von den Nachhuten nicht
mehr in vollem Maße gedeckt werden können , wird nun selbst in
Angriff genommen .

Zu den russischen Verlusten .
W .T .B . Kristiania , 10. Aug . (Nicht amtlich .) Die eng-

landfreundliche „Tidens Tegn " schreibt : „Die Mittelmächte
haben allen Grund , mit den Ergebnissen ihrer energisch , mit
hervorragender Tüchtigkeit durchgeführten Offensive an der
Ostfront zufrieden zu sein . Die Verluste der Russen waren im
verflossenen Zahre so ungeheuerlich , was Personal und Ma -
terial anbelangt , daß eine völlige Neugestaltung sich im Laufe
von Wochen oder wenigen Wochen kaum bewerkstelligen lassen
wird . Selbst mit russischen Dimensionen vor den Augen wirkt
die Gesangenenzahl von 0000 Offizieren und 1300 000 Sol¬
daten geradezu überwältigend . Die Zahl der Geschütze , die die
Russen in den Händen des Feindes zurückgelassen haben , be-
läuft sich ungefähr auf 5000 , fast so viel , wie die , mit denen
die Deutschen bei Kriegsausbruch ins Feld rückten . Derartige
Verluste lassen sich nicht im Handumdrehen ersetzen, so uner -
meßlich des Landes Hilfsquellen auch sein mögen .

"

Der Uandalenrückzug der Müssen .
Di - Durchbruchsschlacht bei Lubartow .

Von unserem auf den südöstlichen Kriegsschauplatz
entsandten Kriegsberichterstatter erhalten wir folgendes ,
vom Kriegspressequartier genehmigt :? Telegramm :

oken . Kriegopressequartier , 8 . August 1915 . Die Beschönigung des
Rückzuges der Russen durch phantastische Andeutungen , das) die Stra¬
tegie von Z312 wiederholt wird , erweist sich für jeden Kenner der jetzigen
Zustände der russischen Armee als Notlüge . Das einzige Merkmal
eines Parall : lismus beider Situationen ist die sinnlose Zerstörung
der verlassenen Ortschaften mit dem Zwecke, daß die Eroberer nicht
in den Besitz der vorhandenen Vorräte gelangen können . Als ob
diese es darauf abgesehen hätten , und sich , gleich mittelalterlichen
Söldnern , von der Beute ernähren würden , Der Teil Russisch--
Polens , den die Russen seit zwei Monaten geräumt haben , also von
Radom bis zur Weichsel, wurde von ihnen vollkommen verwüstet .

Zu den bereits bekanntin Einzelheiten über die Zerstörungen erfahr «
ich noch folgendes .

Genau wie in Lemberg , wo die Russen sogar die Bronyetreuze uflfe
Verzierungen auf Gräbern wegrissen und hierbei viele DenkmälerHer -
störten , benahmen sie sich im eigenen Polen , dem sie angeblich

'Alle
Freiheit geben wollen . Gleich Elstern stürzten sich die Russen auf alles
glänzende Metall . Die Sudpfannen der Brauereien , die Maisch » und
Vergärungskessel in den Brennereien wurden von ihnen mitgeschleppt .
Besonders waren die Russen bedacht , alle Lsd ervorräte zu verderben .
So zerstörten sie die Treibriemen in allen Mllhley und Kartoffel «
röstereien , sowie die Vorräte in Gerbereien . In Radom befanden sich
45 000 Häute , welche die Russen mit Schwefelsäure Übergossen. Un -
gefähr zwanzig Prozent dieser Häute wurden unbrauchbar . Die Rus -
sen vertrieben das Vieh . An einigen Stellen versuchten fie auch das
Getreide anzuzünden , doch hatten sie dazu nicht genug Zeit , anderer -
seits widersetzte sich die Zivilbevölkerung diesem Beginnen . Die Russe«
hatten , um in dieser Hinsicht Erfolg zu haben , ganze Divisionen zur
Brandlegung kommandiert . Unsere Truppen beobachteten mehrmav ,
wie Kosaken von Haue zu Haus gingen und den Roten Hahn aufs
Dach setzten. Das Schicksal Nowo -Alexandrijas , das vollständig ver -
brannte , ist bereits bekannt

Wie ich erfahre , verfuhren die Russen ebenso in Zwangorod ,
welches seit einigt , Tagen in Flammen steht . Zwangorod ist zwar
« ine kleine Siedlung , aber es umfaßt zahllose Militärgebäude und
Vorräte , welche allesamt der Vernichtung durch Feuer übergeben
wurden . Hand in Hand mit der Vernichtung der Vorräte ging ein «
wahnsinnige Verfolgung aller den Russen verdächtigen El «mente .

Di « Moral der russischen Truppen ist sehr erschüttert . Nichtsdesto -
weniger leisten die Russen stellenweise zähen Widerstand . Dies ver -
suchten sie auch gegen die Armeen Zoses Ferdinands und Mackensens
zwischen Weichsel und Bug , um die Verbindungswege über LNlow
gegen Brest -Litowsk ungefährdet zu erhalten . Diese Absicht wurde
jedoch durch den prachtvoll gelungenen , am sechsten August angesetzten
und am siebenten durchgeführten Angriff der Oesterreicher bei Lubar -
tow -Leszkowice durchkreuzt . Die dortige Russenfront wurde durch-
brochen und die Russen zum Rückzug über Leszkowice gezwungen , wel -
cher ihnen , da er an dieser Stelle auf Verbindungswege anderer rus -
stscher Armeen drückt, sehr unerwünscht war . Besonders erhellt das
daraus , daß die Russen anschließend an die Durchbruchsstrecke bei Mi -
chow selbst zum Angriff vorgingen , aber geschlagen und überdies in
ihrem Zurückweichen von Teilen der vierten österreichisch - ungarischen
Armee , welche bei LuSartow durchgedrungen war und westlich ein -
schwenkten , in der Flanke gesaßt wurden . Die Russen verloren bisher
über 8000 Gefangene und büßten zahlreiches , bei ihnen jetzt so spar -
liches Kriegsmaterial ein . M . Maldmann , Kriegsberichterstatter .

Zum Vorgehen Deutschlands gegen
England .

W .T .B . Kristiania , 10. Aug . (Nicht amtlich .) Der von
einem deutschen Unterseeboot am Eingang zum Bestfjord ver -
senkte englische Hilfskreuzer „ Jndia " gehörte der „Peninsular
and Oriental -Linie " und hatte eine Besatzung von etwa 340
Mann . Unter den in Narwick ans Land Gesetzten befinden sich
18 Offiziere . Die übrige Mannschaft ist wahrschein -
lich umgekommen . Die „India " sank binnen 2 bis
4 Minuten .

= London , 10 . Aug . (Frkf. Ztg .) Ein Reutertelegramm
hatte gemeldet , daß die „Glenrabbel " in den Grund gebohrt sei .
Es handelt sich um die „Glanravel "

, ein Schiff , das 1092 Tonnen
Inhalt hatte und nach Belfast gehörte .

Der sonstige Krieg zur See .
Seegefecht im Bottnischen Meerbusen ?
T .ll . London , 10. Aug . (Privatmeldg .) Ein Telegramm

aus Soderham zufolge wurde eine heftige aus südöstlicher Rich -
tung kommende Kanonade vernommen . Man vermutet , daß
ein Seegefecht in Bottnischen Meerbusen (nördlichster Teil der
Ostsee zwischen Finnland und Schweden ) im Gange ist .

Der Kampf um die Dardanellen. ! T
Die Lage an den Dardanellen .

T .ll . Rotterdam , 10. Aug . „Nieuwe Rotterdamsche Cou-
ront " enthält eine ausführliche Darstellung über die Lage an
den Dardanellen aus der Feder seines jüngst nach Kon»
stantinopel zurückgekehrten Berichterstatters , der die Lage seh»
günstig für die Zentralmächte beurteilt . Am Schlüsse seiner
Ausführung schreibt er : „Nach der Rückkehr von den Darda -
nellen muß ich beim Ueberblick des Erlebten und Gesehenen bei
völlig sachlicher Beurteilung durchaus anerkennen , daß es den
verbündeten Feinden nicht gelingen wird , diese Stellung zu
überwältigen und daß sie durch diese Stellung hindurch keinen
Weg nach Konstantinopel nehmen können.

" (Köln . Ztg .)

Haireddin Darbarossa .
□ Der tragische Untergang des türkischen Linienschiffes , in

das sich vor fünf Jahren der für Deutschland unbrauchbar ge-
wordene „Kurfürst Friedrich Wilhelm " umgewandelt hatte ,
beschwört die Erinnerung an den großen Korsarenhauptmann
Haireddin herauf , den die lingua franca der Mittelmeerländer
zum Namensvetter unseres ersten Friedrichs gemacht hat .

Wie so viele der großen Männer aus der türkischen Ge«
schichte war Haireddin ein Renegat , und zwar eines Töpfers
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Cohn aus Lesbos . Eigentlich handelt es sich um ein Brüder -
paar , das in die Dienste des Bei von Tunis getreten war . Der
ältere Bruder wurde als Admiral der tunesischen Flotte vom
Dey von Algier gegen die Spanier zu Hülfe gerufen . Nach
einem Siege erdrosselte er den Dey und rief sich selber zu dessen
Nachfolger aus . Aber die Herrlichkeit währte nicht lange : die
Spanier kehrten zurück und besiegten den Horuk Barbarossa ,
wie der ältere Bruder sich nannte , bei Oran . Auf der Flucht
wurde er getötet .

Der bekannter gewordene jüngere Bruder wurde sein Nach-
folger . Aber er entnahm dem Unfälle des älteren die Lehre ,
wie schwer, auf sich selbst gestellt , selbst ein noch so energischer
Mann sich gegen das mächtige Spanien und seinen tatkräftigen
König Karl I . behaupte . So zog er es denn vor , sich unter
den Schutz des Türkensultans zu begeben (Selim I . 1519) .
Mußte er nun sich auch mit dem Paschatitel begnügen , so erhielt
er doch dafür auch eine kampfgewohnte Streitmacht von 10 000
Janitscharen , mit denen er die Spanier aus Algier und einen
Usurpator aus Tunis vertrieb . 1535 muhte Kaiser Karl per -
sönlich gegen den dreisten Seetyrannen ziehen — mit 500
Schiffen und 30 000 Mann Landtruppen . Barbarossa wurde
vor Tunis geschlagen und verlor die Stadt mit ihrer Zitadelle
durch eine Meuterei der gefangen gehaltenen 8000 Christen -
fklaven .

Aber von Algier aus begann Haireddin Barbarossa nun
erst recht ein Schrecken des Mittelmeeres zu werden , da Sultan
Soliman der Große ihn zum Beglerbeg (prineeps principum )
der türkischen Eesamtflotte gemacht hatte . Er eroberte Port
Mahon auf den Balearen und schleppte die gesamte Bewohner -
schaft in die Sklaverei , eroberte Castelnuovo in Dalmatien ,
Eorfu und andere ionische Inseln , vernichtete bei Candia eine
ganze Christenflotte und besiegte Andreas Doria bei Arta , so -
wie schließlich auch den Kaiser selbst , der . inzwischen gealtert ,
den Seelöwen ^in zweitesmal , und zwar nun in seiner algeri -
schen Höhle , angriff . Schließlich erkor ihn der allerchristlichste
König Franz von Frankreich auch noch zum Bundesgenossen ,
mit dem er über Nizza herfiel und dessen 7000 Einwohner nach
Konstantinopel verschleppte , den Eunuchenmarkt mit frischer
Ware versorgend .

In der türkischen Hauptstadt starb Haireddin Barbarossa
am 4 . Juli 1546 den Strohtod . Die „verfluchten Korsaren -
nester "

, wie Tasso sie nennt , Algier . Bugia usw . blieben aber ,
da bald auch Spaniens Macht sank, noch bis zum 5. Juli 1830,
dem Tage der französischen Eroberung , ein schmerzhafter Pfahl
im Fleische des Mittelmeerverkehrs . ♦

Aus Ägypten .
W .T .B . Kairo , 10. Aug . (Reuter .) Die Regierung kün -

digt an , daß es wünschenswert sei , die Pilgerfahrt nach Mekka
wieder um ein Zahr aufzuschieben . Sie verbietet die Pilger -
fahrt noch nicht , aber sie übernimmt keine Verantwortung für
die Beförderung der Pilger , für die die Preise auch erhöht
werden .

Die Haltung der Dalkanstaaten .
,= Köln , 10 . Aug , Der „Köln . Ztg .

" wird von der italienischen
Grenze gemeldet : Italienisch« politische Kreise bettachten die politische
Lag« auf dem Balkan mit Resignation und ohiw Hoffnung auf das
Eingreift« irgendeines Baltanstaates zugunsten des Vierv«rbandes .
Die alarmierenden Meldungen des „Giornale d'Jtalia " über Rumä¬
nien erweisen sich als Schreckschüsse . Einen starken Eindruck hinter -
ließ in Rom die vSllige Erfolglosigkeit der Vorstellungen des Werver-
bände » in Athen . Man schlieft daraus , daß die Regierung ihr Pro-
gramm beizubehalten gedenkt und daß auch Veniselos kaum daran
etwas ändern kann- Der „Messagero" schreibt heute , man könne viel -
leicht noch auf Bulgarien hoffen, aber nur wenn Paschitsch weniger
halsstarrig sei als sein Kollege in Athen . Freilich müsse Bulgarien
sich bescheiden und die Verwirklichung des ganzen nationalen Pro-
gramms auf eine geeignetere Zeit versparen . Könne Veniselos die
Haltung Griechenlands nicht ändern und bleibe Serbien halsstarrig,
so müsse man sich damit befinden, daß auf dem Balkan für den Vier -
verband nichts zu holen sei . wenn auch kaum zu befürchten sei , daß die
Balkanstaaten zugunsten Deutschlands in den Krieg eingreifen .

= Konstantinopel , 10 . Aug . Der Gewährsmann der „Frkf. Ztg ."
war vor wenigen Tagen in Risch . Die Stimmung der serbischen
Kreise gegen d«n Vi «rverband weise sichtlich erbitterte Züge auf . Sei -
bien weise die ihm vom Vierverband gestellten Ansinnen zurück. Auch
in Bulgarien werde man dies« Anträge richtig einzuschätzen wissen .
Wenn der Vierverband , so folgert dieser Staatsmann , die eingeschla -
genen Bahnen nicht schleunigst verlasse, so werde eine Metamorphose
sich vollzieh«» , welche kein Mensch bei Ausbruch des Krieges voraus-
zusehen wagte , nämlich die Abschwenkung der Balkanstaaten zu d«n
Zentralmächten .

Griechenland und der Krieg .
W .T .B . Athen , 10. Aug . (Nicht amtlich . ) Die Nachricht ,

daß der König den Wunsch geäußert habe , Veniselos zu sehen ,
wird bestritten . Dagegen verlautet , daß der König sämtliche
früheren Ministerpräsidenten vor der Eröffnung der Kammer
zu Beratung zu sich kommen lassen wird .

W .T .B . Athen , 10. Aug . ( Nicht amtlich . ) Die englischen
Maßregeln gegen griechische Schiffe sind in den letzten Tagen
bedeutend verschärft worden . Im Golf von Euböa werden alle
Dampfer untersucht und nach Mudros geführt .

Griechenland und der Vierverb - nd .
Berlin, 9 . Aug . Der „ Kriegszeitung " wird aus Athen ge»

meldet : Sonntag abend beschäftigte sich der Ministerrat mit der
Protestnote an den Vierverband, deren Redaktion von Minister -
Präsident Eunaris in Angriff genommen wurde . Es verlautet , dafo
die Rot« in außerordentlich energischem Ton « gehalten ist .

Die Presse schreibt , die S«lbsth« rsrchaft Englands im Aegäischen
Meere werde unerträglich . Die griechische Regierung bleibe aber fest
bei ihrem Entschluß, keinem Druck der Entente nachzugeben und ihre
Politik von den englischen Eewaltmaßregeln nicht bxinslussen zu
lassen .

In den letzten Tagen wurden griechische Dampfer aus offenem
Meere von englischen Kriegsschiffen angegriffen und beschossen . Der
griechische Dampfer „Helene" wurde , als er in Begleitung eines eng -
lischen Schleppers den Hafen von Alexandrien verlassen Hatto , vom
Ufer aus mit Maschinengewehrseuer beschossen und schwer beschädigt .

Nach Meldungen des Blattes „Kairi" habe König Konstantin
beschlossen, die Kammer unbedingt persönlich zu erössnen. In Regie-
rungstr« isen ist man davon überzeugt, daß die Anwesenheit des
Königs die Sicherheit für einen ruhigen Verlauf der Kammertagung
gibt und gleichzeitig Gewähr dafür leistet , daß Venizeloo keinerlei
Anträge einbringen werde , die « ine Aenderung der bisherigen aus-
wärtigen Politik Griechenlands bezwecken. ( M . N . 3? .)

Bulgarien und der Krieg .
Ministerpräsident Radoslawow zur Lage .

MTB . Sofia , 10. Aug . (Nichtamtlich .) Nach einer Mel -
dung der „Neuen Freien Presse " von hier hat der Ministerprä -
sident Radoslawow eine Abordnung der Agrarpartei empfan -
gan , die sich über die politische Lage unterrichten wollte . Rados -
lawow teilte den Entschluß mit , über den letzten Vorschlag des
Vierverbandes keine Einzelheiten verlauten zu lassen und er -
klärte weiter , es bestehe die Hoffnung , daß in der allernächsten
Zeit eine friedliche Verständigung mit der Türkei herbeige -
führt werde .

Die Beziehungen zu Rumänien seien freundschaftlich , aber
eine endgültige Verständigung sei bisher noch nicht erzielt
worden . Die rumänische Regierung habe sich damit einverstan -
den erklärt , die Verpflichtungen bezüglich der Durchfuhr bul -
garischer Waren einzuhalten .

Die griechische Regierung habe in letzter Zeit Maßregeln
zur Verbesserung des Schicksals der Bulgaren in Griechisch-
Mazedonien versprochen . Das Kabinett Gunaris zeige indessen
bisher keinerlei Geneigtheit zu einer Verständigung mit Bul -
garien auf der Grundlage von Landzugeständnissen .

Schließlich betonte Radoslawow , die Regierung sei ent -
schlössen , bis auf weiteres die gegenwärtige Politik loyaler
Neutralität fortzusetzen , da der Augenblick noch nicht einge -
treten sei , der eine Aenderung dieser Politik erheische.

Serbien und der ttrieg .
Italien und Serbien .

Sch . Genf . 10. Aug . (Privattel .) Der « Herald " meldet :
Italien wird Serbien die Forderung auf R ä u m « n g
aller Kü st engebiete Albaniens unterbreiten .

Vor Rrieg mit Italien .
= Budapest , 10. Aug . „Az Est" meldet aus dem Kriegs -

pressequartier : Die Verluste der italienischen Armee des Her -
zogs von Aosta in den Kämpfen am Zsonzo betragen allein an
Offizieren 1050.

Japan und der Krieg *
Japan und der Vierverband .

T .U. Genf , 10 . Aug . Seit langem wurde in den offiziösen
pariser Blättern keine solche freimütige Sprache gegen die
äußere Politik der englischen Regierung geführt , als im
gestrigen Artikel des «Echo de Paris "

, betitelt „Englands große
Stunde " . Dringend fordert Delcassees Organ Sir Edward Erey
auf , sein Widerstreben gegen die von Japan geforderten Zuge -
ständnisse aufzugeben , weil von einem solchen Entgegenkommen
der englischen Regierung die dem Vierverband äußerst wichtig
erscheinende Versorgung der russischen Armee mit Waffen aus
japanischen Werkstätten abhänge . Hierauf enthüllt das „Echo
de Paris "

, daß der angebliche , längst abgeschlossene Waffen -
lieferungsvertrag nicht über das Stadium des Entwurfes hin -
aus gekommen ist. (Berk . Tgbl . )

Die neue Verwaltung Tsingtaus .
W .T .B . Peking, 10 . Aug. ( Nicht amtlich.) Die „Times " melden

von hier : Japan und China haben ein Abkommen geschlossen, wonach
das chinesische Zollhaus in Tfingtau wieder hergestellt und die gesamte
Zollverwaltung unter chinesische Kontrolle gestellt wird

^
und zwar

unter denselben Bedingungen wie unter der deutschen Herrschast . Ja -
panisch« Beamte sollen an Stelle der deutschen angestellt werden Die
Vereinbarung gilt für die Dauer des Krieges bis zur endgültigen
Regelung nach dem Friedensschluß.

Deutschland und der Rrieg .
Ein Vaterlandsverräter .

MTV . Berlin , 10. Aug . Der Mitinhaber der angesehenen
Speditionsfirma Meyer u . Schauenburg in Mülhausen i . E .,
Alfred Meyer , wurde am 3 . August nach zweitägiger Verhand -
lung wegen Kriegsverrats zu lebenslänglichem Zuchthaus und
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt . Daß der Ver -
brecher der Todesstrafe entgangen ist , verdankt er wohl nur
dem Umstände , daß er am Schlüsse der Verhandlung ein volles
Geständnis abgelegt hatte , wonach er dem französischen Nach-
richtendienst längere Zeit hindurch Nachrichten über deutsche
Truppenbewegungen übermittelt hatte . Uebrigens hatte er
auch noch einen Mordanschlag auf einen Gefängnisaufseher
versucht . Er kann von Glück sagen , daß er sich vor einem deut -
schen Gericht zu verantworten hatte , das auch dem so schweren
Verbrechen gegenüber sich ein unparteiisches Urteil bewahrt hat .

Aus Rußland «
Kopenhagen, g . Aug . (Frkft . Ztg .) Der Präsident der

Reichsduma, Rodsjanko, ist erkrankt.

England und der Rrieg .
Aebelstiinde im englischen Heer .

W .T .B . Woolwich, 10. Aug . Hier hat ein Prozeß gegen mehrere
Soldaten und ihre Angehörigen wegen Betrugs gegen den Militärsis-
kus begonnen . Die Soldaten haben falsche Angaben über ihre bis
zum Eintritt in die Armee verdienten Löhne und die ihren Angehört-
gen bezahlten Unterstützungen gemacht , um für die Zeit ihres Militär -
dienstes höhere Zuwendungen qn ihre Angehörigen zu erwirken . Der
Staatsanwalt erklärte , daß solche falschen Vorspiegelungen in Hunder-
ten von Fällen zur Gewährung höherer Unterstützungen geführt hätten
und daß Tauseude solcher Betrugeversuche gemacht worden seien .

W .T .B . London, 10 Au® . In der „Daily Mail" schreibt ein
Oberst , daß ein lebhafter Handel init ärztlichen Zeugnissen über Un-
tauglichkeit zum Kriegsdienste stattfinde . Tatsächlich untaugliche
Leute meldeten sich zur Untersuchung und verlausten dann ihre ärzt -
lichen Bescheinigungen.

Aus Amerika .
Die Munitionsfrage .

W .T .B . Newyork , 10 . Aug . „Daily Chronicle " meldet von
hier , daß Vorboten eines Streikes der Munitionsarbeiter in
den Neu -England -Staate « sich bemerkbar machen . Die Organi -
satoren der Streikbewegung berieten mit den Arbeitersührern
über die Forderungen höherer Löhne und kürzerer Arbeitszeit .
Falls diese Forderungen nicht bewilligt würden , würde im
September eine halbe Million Arbeiter zum
A u s st a n d aufgefordert werden .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 10 . August, l

— Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten : Wilhelm Maier,
Kriegsfreiwilliger. Sohn des Regierungsrats H . Maier in Karls«
ruhe , Reinhard Mückle , Einjährig-Freiw. Unteroffizier bei der 76,
Reserve-Kav . Abtlp . 76 , Sohn des Verwaltungssekretärs Mückle hier ,
Gefreiter Emil Hirzler von Karlsruh« (Mitglied des Karlsr . Ar«
beiterbildungsvereins) , Unteroffizier d . Res . Emil Kull aus Karl»»
ruhe , Ers . Bat . Nr . 55 , Dr . med. Heinrich Mantel , Batl .-Arzt Inf ^
Regt . Nr . 124 , Unteroffz. Eduard Schölch , zuletzt Lehr«r in St«in (A.
Bretten) , ferner die drei Söhne des Pfarrers Majer in Karlsruhe»
Rüppurr und zwar : Feldlazarettpfarrer O . ' Majer, Kriegsfreiw . Un-
teroffz. H . Majer und Leutn . d . Res. Th . Majer , Unteroffz. d . Res,
Emil Kull von Karlsruhe, Gefr . Ernst Frank von Pforzheim , Unter -
offz . Rudolf Bischofs von Pforzheim , Vizefeldw. Julius Rotheimer
von Bruchsal, Vizefeldw. W . Hug von Freiburg und Arbeiter Karl
Keller von Singen-Hohentwiel .

A Der bayerische Lazarettzug (Hilss -Lazarettzug Nr . 4 ) traf
heute nachmittag 3" Uhr im alten Bahnhof ein . Er brachte zahl-
reiche verwundete und kranke Soldaten aus dir Westfront , die in den
hiesigen Lazaretten und sonsttgen Krankenhäusern mittelst fahrbarer
Tragbahren, Autos und der Straßenbahn untergebracht wurden .
Ein Teil davon konnte den W :g zu Fuß zurücklegen . Kurz vor An-
kunft des Zuges war Eroßherzogin Luise im alten Bahnhof er-
schienen , um sich bei den Aerzten , dem Pflegepersonal und den Sol¬
daten selbst eingehend zu erkundigen . Bei dem Abtransvort wirkte
neben dem Sanitätspersonal und Militär auch wieder die Sanitäts -
abteilung der Freiwilligen Feuerwehr mit .

= Volkstümliche Musikausfiihrunqen im Stadtgarten zu cr-
mäßigtem Eintrittspreis . Bei günstiger Witterung finden Mittw'cch,
den 11 . ds . Mts . , abends von 8—11 Uhr im Stadtgarten „Volkstüm -
liehe Musikaufführungen" zu ermäßigtem Eintrittspreis , ausgeführt
von der Feuerwehr - und Vürgerkapelle , statt .

§ Preistafeln . Im Interesse der Geschäftsleute seien folgende
Zeilen aus dem heutigen Polizeibericht wiedergegben : Einig- Ge-
schäftsleut« haben bis heute die vorgeschriebenen Preistafeln immer
noch nicht an ihren Geschästslokalen angebracht . Während die Be-
Hörde mit Verwarnungen vorgegangen ist , wird von jetzt ab wogen
dieser Verfehlen unnachsichtlich strafendes Einschreiten erfolgen.

§ Einen Unterschenkelbruch erlitt am letzten Sonntag ein Eisen-
dreher von hier beim Fußballspielen in Untergrombach . Er fand
Aufnahme im hiesigen städt. Krankenhause .

ß Von scheuen Pserden verletzt. In der Wiesensttaße hier wurde
ein 5 Jahre alter Knabe , als er dem scheu gewordenen Pferde eines
Artilleristen , welches mit der Droschke im Galopp durch die genannte
Straße raste , ausweichen wollte , zu Boden geschleudert und am
Kopf, Arm und Fuß verletzt. Der Knabe wurde nach dem städt.
Krankenhaus verbracht , wo sich ergab , daß die Verletzungen nicht ge-
fährlich waren .

§ Betriebsstörung . Gestern vormittag fiel vor dem Hause Kai -
serstraße 23 ein mit eisernen Röhren beladener Wagen zur Seite, wo-
durch der Betrieb der elektr. Straßenbahn % Stunden gestört wurde.

Der Badische Fraucnverein im Kriegsjahr 1914 .
e- Karlsruhe, 10 . Aug. Der Badische Frauenverein hat eben

seinen Jahresbericht für das Jahr 1914 herausgegeben , welcher zeigt,
wie der Frauenverein vom ersten Tag der Mobilmachung an den
durch den Krieg an ihn gestellten Forderungen genügte . Mit Kriegs -
ausbruch trat die satzungsgemäße Vereinigung des Bad . Frauenver-
eins und des Bad . Landesvercins vom Roten Kreuz für die Zwecke
der Kriegstätigkeit sofort in Wirksamkeit, Der Generalsekretär des
Fraucnvereins übernahm den Vorsitz in der Lazarettabteilung. Die
Zahl der Krankenpflegerinnen ist in dem verflossenen Jahr auf 983,
darunter 21 Oberinnen gestiegen . Hiervon befinden sich 191 im
Etappendienst auf den Kriegsschauplätzen, während 153 in den Laza-
retten im Heimatgebiet und 039 in den ständigen Stationen , darunter
auch in den Garnisonslazaretten Colmar und Mülhausen tätig sind .

Der Jahresbericht gedenkt eingehend mit Worten des Dankes der
unermüdlichen Tätigkeit der Schutzherrin des Vereins , Großherzogin
Luise, die allen Fragen, welche den Verein beschäftigen , ihr volles In -
teresse und ihre ganze mütterliche Sorgfalt zuwendet. — Der Jahres -
bericht kommt dann auf Einzelheiten der Vereinstätigkeit in dem ver-
flossenen Jahr zu sprechen . Erwähnt sei de? zu Beginn des vorigen
Jahres abgehaltene soziale Kurs mit Vorträgen über die Organi-
sation der Behörden , Armenpflege . Arbeitsnachweis , sozial- Versiche -
rung . Erziehung . Säuglingsfürsorge , Gesundheitswesen und anderes .
Im übrigen haben die einzelnen Abteilungen des Frauenvereins ihre
gewohnte Tätigkeit entfaltet, wobei die neuesten Abteilungen für
Bekämpfung der Tuberkulose und der Kindersterblichkeit gerad« in
der Kriegszeit besondere Bedeutung erlangten .

Die Zahl der Mitglieder der 447 Zweigvereine (13 mehr , als im
Jahre 1913 ) beträgt 89 092 und hat siS gegenüber dem Jahre 1913
um 570 vermehrt : dazu kommen noch 1170 Mitglieder des Hauptver¬
bandes . Das Gesamtv^ rmögen des Hauptvereins mit den Zweigver -
einen beträgt 0 .52 Millionen Mark . Die Schnlden belaufen sich auf
1,2 Millionen Mark . Nach Beendigung des Krieges wird ein beson -
derer Bericht über die gesamte Kriegstätigkeit des Fraucnvereins
erscheinen .

Neueste Nachrichten.
Erneutes Erdbeben in Süditalien .

W .T .B . Erdbebenwarte Hohenheim . 10. Aug . Das letzte
von hier gemeldete Erdbeben , das am letzten Samstag nia ?-

mittag stattfand , hat wie seitdem durch Nachrichten aus Mai¬
land bestätiat wurde , tatsächlich in Süditalien stattgefunden .
Der Mailänder „Seeolo " will jedoch nur ein leichte » , wellen ,

sörmiges Erdbeben zugeben , was ohne Zweifel auf ein ^ in -

greifen der Zensur zurückzuführen ist . Nach der Art der h . e«

sigen Aufzeichnungen wie auch derjenigen der ? a " nus - E7d -
bebenwarte , ist an dem zerstörenden Charakter des Erdbebens

nicht zu zweifeln . Daß es sich um ein s-h- ^ rcs Beben handelt ,
geht auch daraus hervor , daß mehrfach Nachbeben stattgefunden
haben , drei schwächere am 7 . August , das erste abends r> Unr
54 Minuten , das zweite abends 7 Uhr 8 Minuten , das dritte
abends 11 Uhr 54 Minuten , sowie daraus , daß in der ver «

flossenen Nacht abermals zwei starke Erd «

erschütter „ ngen , von demselben Herd ausgehend , hier
aufgezeichnet wurden . Nahezu ebenso heftig wie das Erdbeben
vom letzten Samstag war dasjenige , dessen erster Einsatz heute
nacht um 3 Uhr 5 Minuten 53 Sekunden bier registriert wurde ;
schon vorher von 1 Uhr 51 Minuten 9 Sekunden ab war ein
etwas schwächeres Beben vorangegangen .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u . Hydrozraphie .
vom 10 . August 1915 .

Die Luftdrnckverteilung ist seit gestern wider Erwarten sehr un-
gleichmäßig geworden. Hoher Druck bedeckt den Nordwesten und Osten
Europa ? : außer einer Depression über Südschweden besteht noch ein
Teilminimum über Luxemburg . In Deutschland ist meist trübes und
vielfach regnerisches Wetter eingetreten . Eine wesentlich günstigere
Gestaltung der Lustdruckverteilung ist vorerst nicht zu erwarten ; e «
steht deshalb meist trübes und mäßig kühles Wetter mit Regenfällen
in Aussicht.
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Danksagung .
Für die vielen Beweis » herzlichster Teilnahme an -

ISsalich unseres schweren Verlustes sajen wir allen , be¬
sonders den Lorren Beamten und Mitarbeitern des städt ,
Hochbauamts innigsten Dank . 10158

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Lina FünfSe Witwe .
F 'v

HL H
Baumcisterttk . 32 , Hinterhaus ,
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hansrat . Männer », Frauen -
und Kinderkleidern . Wäsche .
Stiefel :c . eutaeaeu . »

M % WA
ifltteln

aus reinem Weiitenrnel »! !
liefert in Postpaketen itrtb
erbitten Anfragen unter der
Bezeichnung X , IV . 15595 a »
Rndolk Masse . Annoncen -
Expedition , München . .,«oa2.21

Alterkümer 33ÜH*

werden stets angetanst . Nenkam .
Lamnistr . <i . im L>of . Tel . 3546

Ml ! Mulm .1
Behang ., v . oebien . , zuVerl . s
Q Charakter , i . d , fein,wiebürg
g Küche u . allen Arbeiten d

l HanSw . wohl erfahr . , sucht >
selbst . Dteüiink ! 5 . ^ iihrnnn <

■eines besseren vansbalts . \
Angebote unter P . 48S an !

>Haasenstein ^ Vogler . A .- '« . . <
[ Mannheim . 3342a ^

I Reelle Heirat . 1
■ii Witw ., kath . , allst .. Privat, ^

^ 48 I ., in gut . Verhältnissen, '.
K wünscht mit eins . , bürgert .
^ Fräul . in d . 30er Jahr . , am

liebsten v . Lande , mit Ver - 1
^ mögen , bekannt zu werden ,
ftl Einheir . nicht ausgeschlossen .
K Gefl . Znschr . mit Angabe d.
K Verbältn ., ev . Bild . unt . V . 4LI
Dan Haasenstein Sc Vogler .
HA ."© ., Mannheim . 3356a I

T MTW KMZ !

w » erZ>M !elL « .̂ z'!
Karlsruhe . Rintbeimerstras - e 53 .

Zu kaitien milcht :
Gute Betten , Büfett , Spiegel -

schrank , Chaiselongue . Diwan ,
Bücherschrank .Vertiko ,Nähmaschine ,
Eisschrank , Flurgarderobe , Wasch-
kommode , eis . Kinderbett , Schreib -
tisch, email Herd , Gasbadeofen für
Wand , sowie Möbel aller Art ,
Oerren - u . Damenfahrrad . Ebenso
zu kaufen gesucht : bessere Herren -
Garderobe , Litewka , einzel . Ho je ,
Stiefel . Gamaschen . Angebote uiit .
Nr . SB23686 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbeten .

Kerren -Fahrraö »
— kleines Modell — od . Knaben -
kabrrad » gnt erhalten , zu kaufen
gesucht . ?lngebote unt . Nr . B23M5
an die Geschäftsst . d . ,.Bad . Presse ".

Zu kaufen utisdii :
Ein bis zwei Schränke od . Cbif -

fonniere . Tisch , Stühle n. Diwan .
Angebote unter Nr . B23658andie

Geschäftsstelle der . Bad . Presse " erb .
Zn kanfen nesncht : 1 —2 Betten ,

eisernes Bett . Kinderbett .
Angebote unter Ar . V23692 an die

Gesil ' nftsstelle der . Bad .Presse " erb .
Gesucht ein guter

möglichst Kottweiler .
SB236B9 .9.1 Varlinerstr . 8 , part .

Zii verkaufen

Fferde
für Landwirte zu verkaufen . B " "*

KaftenwörtHstr . 41 , K . - Taxlanden .

Gin PferÄ .
unter 2 die Wahl , umständeh . zu
verkaufen . Karl Itrrkinann ,
WiHrfibacTi bei Durlach . 58,,«*2 . 1

Schränke .
1 - u . 2tür . 12. 26 u . 30M . . Wasch .
Kommode m . Marmor , 2 schöne gl .
Betten in . Vat .-R . u . Matr . , pol.
Kommode L5M. ,25Pfd .schön .Post -
baar , aute Nähmaschine , eis . Bett «
stelle . Tische . Bilder , Spiegel .ifti'3701 ttniferftr . 71 , 3. St . rechts .

Mig zu verkaufen .
Moderne kompl . Betten , Federn -

betten . Spiegelschrank , Nachttische ,
Waschkommode , Tische . Auszugtisch ,
Stühle , Schränke , Bücherschränke ,
Nußbaum u . Eichen,Diwan , Plüsch -
garnitur , Büffet , Klosettstuhl , einz .
Fauteuils , Schreibtisch , Kommode ,
Knchenschrank n . Tisch . Die Sachen
sind gut erhalten u . werden billig
abaegeb . Steinstr . 6. B, .« ?,

Cin gutes Kett, Tisch,
Klappsportwageu zu verkaufen .
B »«? i llbiniibt 'tr . S8 , III . lks.

Oiuterbaltene < adeeinrirtitnng
mit Kohlenfeuerung u . ein Tafel¬
klavier zu verkaufen . B23671

I Börkhstraste IV . rechts.
am A reparaturbedürftig ,*$J> «- 4- V billig zu verkaufen .

Adlerstraste 2H , 2 . Seitenbau , IV .
Liffiloaneit 25 MI ., schönes, vollst.

Bett 35 Mk. zu verkaufen . B23690
Kronenstrnste 23 . 3 . St .. von 12 bis
' /.2 llbr ii . von 6 Uhr ab anzusehen .

Rejchsaörefzbnch
1915 ungebraucht , 1014, billigst ab¬
zugeben . 823699

SopHienstr . 182 , part .

Todcs - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen Hat eS gefallen , meine liebe Mutter

MOsIene Saiptt Me . , B . Er« mr
nach kurzem schwerem Leiden , versehen mit den Heil. Sterbe -
sakramenten . zu sich in die Ewigkeit abzurufen .

In tiefer Trauer : Elise Grumme » .
Karlsruhe , den 19 . August 1915.
Marienstr . 13. HtH. . I.
Beerdigung : Donnerstag */,12 Uhr . 5823708

Statt besonderer Anzeige .
Heute morgen 6 Uhr verschied nach längerer Krankheit

still und gottergeben im 65. Lebensiahr unsere liebe Mutter,
Großmutter , Schwiegermutter , Tante , Schwester und Schwägerin

Anna Wiederkehr , JMS
»Sehuhmaoltoriiieisters Witwe .

Für die trauernden Hinterbliebenen :
Georg Nill und Familie

Schuhmachermeister .
Karlsruhe , 10. August 1915.
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 12. August , vor¬

mittags 10 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Scheffelstraße 42. B23694

Ar . 368 . Abendblatt . Dienstag , Seit lg . August 1915. BaLifche Mreffe . Kette 3.
Kadifche Chronik .

= Mannheim , 10 . Aug . Beim Spielen am rechten Neckarufer in
der Nähe des Bootshauses des Mannheimer Ruderklubs stürzte ge-
stein nachmittag 4 Uhr der sieben Jahre alte August Hildenbrand ,
hier wohnhaft , in den Neckar und ertrank . Die Leiche konnte bis jetzt
noch nicht gelandet werden . — ©eftern nachmittag 4 '/2 Uhr hat der
19 Jahre alte Dreher Albert Neig von Käfertal einen mit Stroh und
Holz gefüllten , an der Auerhahnstraße 30 gelegenen , feine? Mutter
gehörigen Schuppen vorsätzlich in Brand gesteckt . Das Feuer wurde
von den Angehörigen alsbald bemerkt und im Entstehen gelöscht
Reiß , welcher die Tat infolge Familienzwiftigkeiten verübt haben will ,
wurde verhaftet .

^ Heidelberg , 10. Aug . Der Privatdozent für Geographie an
Unserer Universität , Prof . Dr . Franz Thorbecke , erhielt einen Nuf an
°ie Universität in Konstantinopel als Professor der Geographie . —

2% Jahre alte Söhnchen Heinz des hier in Garnison liegenden
Kagers Ick trat vorgestern in einen auf dem Boden stehenden Topf
luit kochendem Apfelgelee . Das Kind erlitt so schwere Brandwunden

Fuß und Unterleib , daß es vorgestern an den Folgen starb . —
Ein Strahenbahnsührer erhängte sich gestern im Abort seiner Wohn -
ung in Neuenheim . Der Grund ist in einem unheilbaren Halsleiden
Zu suchen.

: : Bühl , 9. Aug . Wie in der Umgegend ein Urlauber berichtet«,
Zieht eine deutsche Batterie vor Reims mit ihren Abfällen vom Essen
und mit Futter aus der Umgegend ein Schweinchen groß . Das Tier
gedeiht zusehends .

# Staufen , 9. Aug . Eine freudige Uederraschung wurde der
Frau des Landsturmmannes Emil Hörst dahier zuteil . Sie erhielt
aus dem Eroßh . Schlöffe Karlsruhe ein Paket . Beim Oeffnen fand
fie ein weißes Kleidchen , ein Häubchen und einen verschlossenen
Brief da-rin . Der Briefumschlag erhielt ein Bild von der Eroßher -

zogin Luise und folgendes Schreiben : „Ihre Königliche Hoheit Groß -
'Herzogin Luise hat ihren Mann als Wachtposten am Schlosse gespro¬
chen. Allerhöchstdieselbe läßt Sie herzlich grüßen , wünscht Ihnen
immer gute Nachrichten , schickt beifolgend etwas für Ihr kleinstes
Kind und hofft damit eine kleine Freude zu machen .

"

— Bad Rippoldsau , 9 . Aug . Ihre Kgl . Hoheit Großherzogin
Hilda besuchte heute den Gottesdienst , welcher von Dekan Zeller in
der zum Kuretablissement gehörenden Kapelle abgehalten wurde . —
Nach dem Gottesdienst wurde Herr Bürgermeister Fritsch von hier
von I . K . H . in Audienz empfangen .

) :( Furtwangen . 10. Aug . Die Grohherzogin Hilda hat bei
ihrem kiirzlichen hiesigen Lazarettbesuch genehmigt , daß das hiesige
städtische Krankenhaus künftighin die Bezeichnung „Hilda -Kranken -
haus " trägt .

C! Donaueschingen , 9- Aug . Verunglückt ist gestern abend 6 Uhr
der etwa 20jährige Schriftsetzer Josef Hock, indem er beim Rathause
vom Fahrrad stürzte und sich einen Unterschenielbruch zuzo-g . Der
Berunglückte wurde durch die Sanitätler in das Karlskrankenhaus
verbracht .

,== Lörrach, 9 . Aug . Gestern wurde das Soldatenheim des christ -
lichen Vereins junger Männer hier eingeweiht . Stadtpfarrer Barner
hielt eine Ansprache ; darauf begrüßte , als Vertreter des General -
kommandos , Oberst Freiherr von Liebcnstein , das Zustandekommen
des guten Werkes . Bürgermeister Dr . Gugelmeier versprach , daß die
Stadt die Einrichtung mit allen Mitteln unterstützen werde . Das

Heim ist für Soldaten aller Konfessionen geöffnet .

A » f dem Felde der Ehre gefallene Badeuer .

= Karlsruhe , 10 . Aug . Den Heldentod fürs Baterland starben :
Joseph Horcic und Fähnrich Karl Bendemann von Heidelberg , Unter -

offizier Bäckermeister Karl Berberich vpn Gerchsheim , Füsilier Werk -

rneister Jean Schumacher von Schwetzingen , Unteroff . Maler Adolf

Fischer von Pfo ^ heim , Florian Reiser aus Busenbach b . Ettlingen ,
Anton Martin von Unzhurst , Musk . Fabrikarbeiter Albert Reinbold
von Emmendingen , Lithograph Franz Lastowicka von Breisach , Einj .-
Freiw . Adolf Wertheimer von Freiburg , Ersatzreservist Georg Dre -
scher von Lenzkirch , Kaufmann Otto Weisser von St . Georgen i . Schw ^
Schütze Wilhelm Ortlieb von Lörrach - Stetten . Landsturmmann
Ludwig Notzinger von Dogern . Johann Keller von Horn (Untersee )
und Sanitätsunteroff . Wilhelm Bottling von Konstanz .

Die Ernte in Baden .
cn . Aus Baden , 10 . Aug . Die Erntearbeiten nehmen in Bad *-

bei dem günstigen Wetter einen guten Verlauf . Der Roggen ist im
allgemeinen unter Dach gebracht . Der Ausfall d : r Roggenernte ist
durchweg sehr befriedigend . Der diesjährige Ertrag übertrifft den
vorjährigen . Für die Volksernährung ist e? besonders bedeutsam ,
daß Heuer erheblich größere Flächen mit Roggen bestellt worden slnv,
als im vorigen Jahre . Die Wintergzrste ist in der Hauptsache ein -
gebracht und vielfach auch bereits gedroschen worden . T^ otz der
etwas unbeständigen , regnerischen Witterung in den letzten Tagen ist
die Gerste doch durchweg gut geborgen worden . Der Ertrag ist nach
Menge und Güte weit besser, als im Vorjahre und erreicht vereinzelt
die doppelte Menge der vorjährigen Ausbeute . Weizen und Hafer
sind noch etwas in der Reife zurück, haben sich aber sonst prächtig ent -
wickelt , was namentlich von dem Hafer gilt , der vordem sehr unter
der Dürre gelitten hatte . Die Frühkartoffeln , deren Ernte jetzt in
vollem Gange ist, bringen reichliche Erträge und es sind alle An -
zeichen vorhanden , daß auch die Winterkartoffeln recht gut ansetzen .

Amtliche Ar - ^ richten .
Das Ministerium des Innern hat unterm 30. Juli 1915 den

Gewerbelehrer Wilhelm Mangler an der Gewerbeschule in Mann -
heim in gleicher Eigenschaft an jene in St . Georgen versetzt .

UNSERE MARINE
Beste 2 Pfg. Cigarettc

Deutsches Fabrikat

Wir offerieren so lange Vorrat :
50 Fasa (oder hei . weniger) , 3269a.3.2

. . • • 2 * 30 I per Kilo bei Fassbezug ,

Tafelöl jr 2 .5 © I
ln A "b'°ch p,r Liur

gegen Nachnahme oder vorherige Kasse .
gelb oder mildriechend A 8

weiss per Kilo 1 .8W 1 .30

Aug. Pfinders Nachfolger , Stuttgart.
Telephon 5986 . König ! . Hoflief . Augustenstr . 63.

Verkauf
feinste

neue Ernte
täfll . auf d . Wockienmärkten
auf dem Lndwiaciplat ? hinter
dein Postscheckamt , auf dem
W? nrftDl « ft beim Brunnen ,
'SM « 85 » ..0I.V, 5 Pfund 45 Pfg .
Aerle & ThoinMeMij .

2c 1. 3492 . Werderstr . 75177 .

Heirat.
Bäcker , Witioer , 4U Jahre , evgl .,2 Kinder , eigenes Haus und s>ut

gehend . Geschäft , in schöner Stadt
Badens , sucht sich mit Frl . oder
Witwe ohne Kinder wieder glücklich
zu verheiraten . Angebote unter
Nr . 2523682 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Darlehen
erhalten solvente Leute zu !
reellen , günstig . Bedingungen
ohne Vorkosten . Näheres bei

A . M . Hoff , Karlsruhe .
Kaiserallee 51a .

Anzutreffen nachmittags 1
| bis 3 Uhr oder schriftl . Rück-
! vorto erbeten . V22992 .6.X |

Verloren
ein Qhrrina (orietital . ), am Sams¬
tag Äbend von der Waldstrahe bis
SopHienstr . 21 . Gegen Belohnung
abzugeb . Touglasstr . 13 , HtH. SB3370*

Todes -Anzeige .
Allen Verwandten und Bekannten die traurige

Nachricht , daß unser lieber Gatte , Vater , Qroßvater ,
Schwager und Schwiegervater

Karl Kornmüller
im Alter von 49 Jahren , infolge
Lungenentzündung , sanft ver -beute früh 3 Uhr ,

einer schweren
schieden ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Margarete ESornimüller

nebst Kindern .
Karlsruhe , den 10. August 1915. B23703

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag
3 Uhr statt . — Trauerhaus : Kretizstraße 16 .

Statt besonderer Anzeige .
Unsere guto Multer , Großmutter , Schwiegermutter und

Schwester

Frau Marie Winterhalter
geb. Seliiilzle

wurde heute nacht ' /t l Uhr von ihrem schweren Leiden
durch den Tod erlöst .

Namens der trauernd Hinterbliebnen :
Familie Emil Trcutle .lionrad Wintorhalter , z . Zt . im Felde,

Werkmeister , « . Familie .
Familie Albert Schmidt .
Elsa Winterhalter .

Karlsruhe , 10 . August 1915 .
Die Beerdigung findet Donnerstag , nachmittags ' /,3 Uhr .

statt . — Trauerhaus : Waldhornstraßc 20 . 10163

Xirauer - Hilte
in | eder Preislag « stets vorrätig . 5411

Cteschw . CrUim&liD , Waldstr . 37 u . 26.

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an dem
schweren Verluste unseres
lieben Sohnes

Heinrich
sprechen wir allen denen , die
ihm während seiner langen
Krankheit Gutes erwieien
babe^l , unsern herzlichen
Dank aus . Besondern Dank
für d . überaus arone Leichen -
begleitung und vielen Kran ?,-
spenden . B23668

Die trauernde Familie

Albert Wie!and.
Karlsruhe , 9 . Auaust 1915.

iin SkpMjirni
mit vergoldetem Griff ist am ver -
gangcnen Mittwoch B23G53.2 ;1

verlmn worllen .
Ter ehrliche Finder wird gebeten ,

denselben seaen aute Belohnung
(Marienstr . lo . I. l . , abzugeben .

Verloren
ein Geldbeutel mit Inhalt vom
Warenhaus Tietz bis Hauptpost .

Abzugeben gegen Belohnung ans
dem Fundbüro . « 23688

Entlaufen
Kaue -Kater , Angora ). schwarz u .
weix . Gea . guteBelohnungabzugeb .
bei » . (Kaiser , Gartens » . v8 . Laden
(Eing . Lesjingstr .). B23L62
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Zumal in der jetzigen teuren Zeit . Jede Hausfrau kann viel sparen , wenn sie meine Spezialitäten
im Haushalt verwendet Z . B . meinen Nährsalz -Fruchtkaffee , der Bohnenkaffee völlig ersetzt (evtL
als Zusatz ) Pfund 55 Pfg ., Nährsalz -Ban.-Kaffee Pfund 75 Pfg . , Nährsalz -Aroma-Kaffee Pfund 1 .10.

Reformhaus Neubert , ECaiserstraße 122»

Urönfät Heidelberg.
Das Vorlesungsverzeichnis für das Winterhalbjahr 11*15/10

ist erschienen und kann durch die hiesigen Buchhandlungen oder das
Universitäts - Tekretariat bezogen werden . 3355aL .l

ttanlisl8lekran8w !t und Töchterhandelsschule j
,« KARLSRUHE

Karlstraße 13. • Tel. 2018
GrOßtes und ältestes derartiges Institut am Platze

Gegr . 1003 □ Prima Referenzen □ 7 Lehrer |
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern I

für Damen und Herren .

„Herkur 1

Am 16 . Auguft u. 1 Septbr. beginnen neue Kurse!

U nte rri ohtsf ä ohe r :
Schönschreiben, Buchführung (einf ., dopp ., amerik.) , Stenographie
(Gabelsbereer und Stolze-Schrey ), Maschinenschreiben (35 erstklass .
Maschinen ). Korrespondenz , Iiaufm. Rechnen, Wechsellehre und
Scheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre. Bank-

und BSrsenwesen . 10161 .2.11
SM " Tages - und Abendkurse US ®

Sorachkurse • Englisch , Französisch, Italienisch ,
Spanisch , Portugiesisch .

Vollständige Ausbildung für den kaufmännisch . Beruf.
Kontoristinnenkurse! — Buchhalterkurse !

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung . |
Ausführliche Auskunft und Prospekte gratis durch die Direktion .

| BaldgefälHgtte Anmeldung erbete
~

j

Wichtig für Hanseigentümer !
Jnftallations -Gefchäft Kronenftratze 1

Übernimmt Gasleitungen 9323632
zu bedeutend billigeren Preisen zur selbständigen Ausführung .

1" « iEisenach,
Wartburg * Wälder * Berge [

Ruhesitz für Offiziere, Beamte, Rentner
Preiswerte Wohnungen in ruhiger , staubfreier Lage

Heil - und KurbadSÄ «K8B8
Kriegsteilnehmer u . Angehörige freie Kurmittel . Näheres d. d .Verkehrsverein

SchokoladePulver
vorzügliche Qualität — rein Kakao und Zucker :

Bei Abnahme von 1 Pfund Mk. 1 .60
.. 5 .. 1 .55 10157.5.1
.. 10 .. 1 .50

Ist nur in der Tasse zu überbrühen . — Bequem fürs Feld und Reise .

Telephon 267 S. Blum , Kaiserslr. 20 ».
10 Jahre schön !
bleibt nur die „Atama "-Straußfeder , einzig
von H . Hesse , Dresden , Scheffel¬
straße 10/12 zu beziehen . 30 cm lang
3 M . 35 cm 6 M. 40 cm 10 M . 50 cm 15 M.
60 cm 25 M . und 36 M . per Nachnahme.

, Auswahlsendung nur gegen Referenzen u.
Portoersatz . Ein Karton Hutblumen
nur 3 M. ff. Stiefmuttern Dtzd . 50 Pfg

» »
ItofjrungsiTiilfel -fäbrty
„ Apis

Namslau/ ^

fellung

Zur

von 3 Pfund
KunsHftnbeersall

^ VmWicliem Geschmack u . Aroma
V^ Uberall zu haben !

Teufel 25 Pfennige .

Wir haben evtl . die Bearbeitung größerer
Posten von

Messmgkörpem H . 1 . 14
zu vergeben .

Aenßerst gestellte Angebote sofort an 3353*2.1
Aktiengesellschaft für Wen - unö Arme - MM

vormals Carl Flink , RiannSteim .
Teleph . 208 . Telegr -Adr . Gießerei Flink .

Kohlensänrebäder und
elegante 5413

Wannenbäder.
I ., II . und IIJ . Klasse ,

Für Damen und Herren geöfhJet :
„ Werktags vormittags 7 bis
1 Uhr , nachmittags 8 bis
'/| 9 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 7 bis 12 Uhr " .

Mittags 1 bis 3 Uhr geschlossen.

Unentgeltliche
Rechtsanskunftstelle für Frauen
Kriegstr. 118. Sprechstunde : DienS-
tag 6—8 , Freitag 6—7 abends . "" "*

AI . verWe Meiden »
für sofort gesucht . B23685

Zäbriuaerstrahe 12 , 3. Stock.

Neri. öchneiSerl«,
sich in und außer dem Hause . An.
geböte unter Nr . 3323663 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse" ,

Es ist sehr lohnenswert , letzt alte

Zahngebisse
ob ganze, zerbrochene oder solche,die in Kautschuk gefaßt sind .
W oerftmiien. f&Äw !
*j§ 30 Mk. £4
Bin nur Donnerstag . 12. August ,von 9 — 1 und 2 — 7 Uhr im
Hotel Friedrichshof ,Karl-Friedrichstraße 28 , I. Stock,
Zimmer 4 . 8323364.3.2
Korsetten ! Korsetten !
in nur prima Qualitäten , schönem
bequemen Sitz , von 2 ^ an . Bessere
Frackkorsetten, angetrübte , weit unt .
Preis , Reform - u . Kinderleibchen.Alles direkt aus der Fabrik. Stück
1 .20 Mk . B23693.2.1
Durlacher Allee 24 , eine Tr„ lks.

Ankaut
fortwährend v. getragenenHetren-
kleider, Stiefel . Uhren , Gold , Pla-
tina, Silber u . Brillanten , Militär --
Uniformen, gebrauchteBetten , ganze
Haushaltungen, sowie einz. Möbel -
stücke, Pfandscheine « . Gebisse und
zahle hierfür , weil das größte Ge
schäft , mehr wie jede Konkurrenz
Gest. Offerten erbittet Erstes und

rößtes An - und Verkaufsgeschäft
5424 vorm. Levy
Tel. 201S Markgrasenstratze 22 .

Kauft Borrat
—' Preise steigend —

Empfehle ssma .3 .2
Prima weiche , I
Meitze Seife

ca . 100 Pfd . 28 .00 Mk . ;
, ca . 60 Pfd . 18 .00 Mk . — I
Kleinere Mengen werden
nicht abgegeben. Sofortige
Bestellung im eig . Interesse

| Versandip . Nachn . ab Stuttgart
Paul Jakob , Stuttgart .

Kreuzstraße 4.
Ein Zwiebelpräparat ist

HneifelsHaapfiüNtur.
Dasselbe hat sich seit über 50

Jahren Weltruf erworben und ist
bei Haarausfall u. Kahlheit , sowie
zur Pflege d . Haares mit gr . Er -
folg angewendet worden. Aerztlich
empfohlen. Fl . 1 , 2 u . 3 Jl bei

L. Wolfs Wiw . , Karl - Friedrichstr . 4.
Carl Roth , Hofdrogerie. 539J16 .11

Milch - Gesuch .
Pünktlicher Zahler sucht täglich

80 —.100 Liter frische Milch .
Angebote unter Nr . B23661 an die

Geschäftsstelled . „Bad . Presse" . 2 .1

Tomaten
in der Verkaufsstelle Kai-
ferstrahe 175 und auf den
Wochenmärkten . 10160
für 28 Pfg. das Pfund.
SISi>I. NiihrmiWiltelMi .

Stellen -Angebote .
Zum sofortigen Eintritt suchenwir für unser Büro militärfreie ,an rasches und sauberes Arbeiten

gewöhnte

Techniker.
Angebote müssen enthalten : Aus-

kunftsstellen, Zeugnisabschriften ,Angaben über Militärverhältnisse ,Gehaltsansvrüche , EintrittStag .
Angebotesind zu richten an unsere

Abteilung Do. 3312a .2.2
LuftschiffbauZeppelin , G . m . b . H.,Friedrichshafen n . B .

zuverlässige Stenograph !» , aus
guter Familie , sür längere Stell -
ung , für das Büro einerZigarren -
fabrik gesucht.

Angebote mit Lebenslauf , Zeug-
nisabschriften u . Gehaltsansprüch .unter Nr . 3340a an die Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse" erb . 3.2

Jüngere

VeMnferimeii,
branchekundig, mit besten Em- .
pfehlungen per J, September
oder 1 . Oktober für dauernde
Stellung gesucht . 10156 \

Job . Hertenstein,
Manufakturwaren,

Herrenstraße 25 .

Für HM-ZnmliSe»
bietet sich durch Erlernung des Be-
rufes als Masseur u . Bademeister
gute Existenz. Näheres B22854
Hygiene -Institut Baden - Baden

Per sofort gesucht tüchtiges

Zimmermädchen
und Spülfrau .

Hotel Hammelsburg ,2L Herrenalb . 3347a

Gediegene Person
etzten Alters zur Stütze der Frau

in Nestaurationsbetrieb gesucht u.
Mithilfe im Haushalt . Gute Be -
Handlung. Angeb . unt . Nr . B236S7
an die Geschäftsstelle der „Bad.
Presse" erbeten.
Mädchen , gSS
Hausarbeit verrichtet, gesucht .
B23702.5 .1 Nitterstr . 5 , 2 Trepp.
Mädchen gefucht.
B23678 Moltkestrafte 81. II. l.

Junges , ehrt. Mädchen , welches
zu Hause schlafen kann u . Bekösti-
gung hat , zur Beihilfe im Haushalt
und Laden sofort gesucht . 3323655
2. 1 Kriegstr . 96 , 1 Tr . , links.

Saubere unobljano. Frav
od. Mädchen für vormittag gesucht .Bimo Kaiserstraste 189 . 2 Tr.
»chlchr» .
Suche auf 1 . Sept . ein Mädchen ,

welches das Kochen gründlich er -
lernen will , unter günstigen Be -
dingungen . Angebote sind zu rich -
ten an 3351a.2 .1

A . SchopSer ,
Gasthaus „ zum Löwen"

, Lahr .

Existenz !
Zur Uebernahme eines leicht zu führenden Geschäftes

«kein Ladengeschäft) wird von auswärtiger leistungsfähiger
Firma ein arbeitsfreudiger Herr gesucht. Da Branche-
kenntnisse, sowie besondere Räume nicht nötig und laufende
Unterstützung seitens der Firma erfolgt , kommen Herren
aus den verichiedensten Berufszweigen in Frage . Das Ge -
schäft , welches von der Kriegszeit nicht beeinflußt wird und
event. auch nebenberuflich ausgeführt werden kann, bringt
bei Flein und Ausdauer einen jährt . Verdienst bis 4000 J .
Berücksichtigt wird nur solider , möglichst verheirateter Herr ,
dem an reellem, dauerndem Erwerb gelegen ist und über
600 Jl Barmittel verfügt , welche zur Uebernahme erfor -
derlich sind . Angebote unter Nr . 3345a an die Geschäfts-
stelle der „ Badischen Presse" erbeten.

Ein
jüngerer Mechaniker ä Schloffer

finden sofort gute , dauernde Stellung . Zeugnisabschriften und Angabe
der Lohnansprüche erbeten. 3344a2 .2
Carl Gentner , chem. Fabrik, Göppingen .

Schöne Wohnung
von 7 Zimmern, Bad , 2 Mansarden , Dienertreppe, Gartenanteil, nelN
reichU Zubehör , evtl . elektr . Licht , auch gut für Büros geeignet, *
Hirschstrake 40 , 3 . Stock, auf sofort zu vermieten,
bevorzugt . Näheres daselbst im Büro, Hos .

Rul tanü ' i«
88lst"

re

Kriegstrasse 97 a
ist im 1 . Stock (Hochparterre)

eine Herrschaftswohnnug
bestehend aus

k schönen Zimmern
t im 4 . Stock, s
Gas und elektr. Licht.

und einem großen Fremdenzimmer im 4 . Stock , sowie sonstig ««»
ichlichem Zubehör , zu vermieten . Gas und elektr. Licht . 8872*

Näheres beim Eigentümer
K. Gössel, Kriegstr . 97 , Büro im Hof^

Sehr fchöne Wohnung
ilheizung , automatischer Treppenbeleuchtung i

AMtuXiAU . 1* UA t rt^rtM W IIIZentralheizung
sofort oder spät

von 6 Zimmer »,
mit Badezimmer,

.. . . openbeleuchtung und Zubehör , auf
später zu vermieten . Näh. zu erfrag . Karlfrieorrchstr . <5, I.

Stellen- Gesuche.
Kaufmann ,
gesetzt. Alters . sprachenkundig,
wünscht freie Stunden mit paff.
Beschäftigung auszufüllen .

Angebote unter Nr . B23673
an die Geschäftsstelle der „Ba -
dischen Presse". 3.1

Jüngerer , tüchtiger

MMinenzeichner
sucht alSbald Stellung . Gest. An-
geböte unt . Nr . B23700 an die Ge -
schäftsstelle der „Bad . Presse" erb.

Junger Mann ,
mit kaufm. Vorkenntnissen, sucht
Stellung auf leichtere Kontor -
arbeiten , Expedition oder Lager.
Würde, evtl. zur Aushilfe , auch
anderen Posten annehmen .

Angebote unt . Nr . Ä23659 an die
Geschäftsstelleder „Bad . Presse" erb.

Junges , branchekundig. Fräulein
sucht per sofort Stellung als

Verkäuferin .
Gute Zeugnisse. Angebote unter

Nr . B23698 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse" .

Mm« -Lehrstelle
für

Kolonialwarengeschäft gesucht .
Unterzeichneter sucht für einen

an Ostern 1815 entlassenen Jungen
mit guter Volksschulausdildung
eine Lehrstelle in Kolonialwaren -
geschäft . Interessenten wollen sich
an 13 . Huff , Kaminfegermeister ,
Kochsheim . Amt Bretten , wenden.

Büfettfräulein ,
24 Jahre alt , welche? schon in
größeren Häusern tätig war ,
incht für sofort oder 1 . Septbr .
Stellung . Angebote unter Nr .
B23696 an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse" . ZI

Büfettfräulein ,
24 Jahre alt , welches schon in
größeren Häusern tätig war , sucht
für sofort oder 1 . Sept . Stellung .
Angebote unter 2323706 an die
GeschäftSst . d . „Bad . Presse" erbet.

Junge , tüchtigeFrau sucht Arbeit
leich welcher Art . Angebote unter
r . B23667 an die Geschäftsstelle

der „Bad . Presse" .
i

Junge , saubere Frau sucht
M o n a t s st e l l e. B23687

Moraenstroste 16 . pari . , links .
Für Jungen v . 14 I . wird über d.

Ferienzeit tagsüber Beschäftigung
gesucht. Derselbe kann radfahren .

Zu erfr . Kaiserstr . 44 . B23656

Karl -Friedrichstr. 19
Wen mit einem SchWsenster
und daranstoß . Zimmer ist per sof.
oder 1 . Juli zu vermieten . Anzus.
von 10—12 und 3— 5 Uhr . Näheres
daselbst bei Bcrtliold , 3 . St . 64 :110*

Wohnung oder Büro
zu vermieten.

Friedrichsplay 10 ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
auf sosort oder später zu vermieten .
Die Wohnung wird auch geteilt <6
Zimmer und Zubehör ) abgegeben
und eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näheres beim Haus -
eigentümer im 4 . Stock . 5419"

Schöne
4- 7 ZiimermhiiW
mit eing. Bad , Balkon u . Veranda
sowie reichlichem Zubehör, ist auf
1 . Oktober zu vermieten .

Kaiserstras?e 121 . Näheres im
Laden daielbn . 8931*

Kmfer -AUee 151
ist eine schöne 7 . 3 u. 4 Zimmer -
Wohnung billig zu verm . 9690 .6 .6

Zu erfrag . Kaiser -All e e 142 , II.
Schöne, helle/sonnige Wohnung

von 6 Zimmern und Zubehör so-
fort oder später zu vermieten . An -
zusehen 9110 '

Kaiserstras,e 172.

Parksir . 5
Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör auf sofort oder später
zu vermieten . 7873?

Amatienftr . 65 •
ist der 2. Stock , bestehend au?
6 Zimmer mit Zubehör per 1. Olfc
zu vermiet . Preis Jl 1100 .—.

Näh . Ainalienstr . 65 . IV. 9685 .6.6

Schöne 3 Zimmer-Wohl!
2 Balkons , Keller. Badezimm«
Trockenveranda, Mansarden ft
1 . Oktbr. zu vermieten . Dieselbe
evtl. auch geteilt .

Näheres bei Emil Göhler «
Waldftraho 40c . 3. Stock. 3357g ,

Wtlg.
zimmBt
en fu\

Hereschaftswshnung
5 große Zimmer , Veranda , Küche.
Seisek . . Bad . 1 Mans ., 1 Speiche ?»
kammer , 2 Keller u . Zubehör «
sofort zu vermieten . Iii

Näheres Sckillerstraße 26 , II.
S Zimmerwohnung in ruhig. Lage
Adlerslratze 2, KS
1 . Oktoberanderweitig zu vermieten.
Näh. S -iiloßplat, 7,part .. Büro , nm .
Walöftr . 44 , 2 . St . ,
große, schöne -»Zimmerwohnung
mit Bad , Mans . u . Zubehör , elektr .
Licht u . Gas sof. ov. 1 . Oktbr. zu
vermiet . Näh, daselbst Part . 620?

Kaiserstrasse 63 ist 3 Treppen
hoch (4. Stock ) eine Wohnung
von 5 groß . Zimmern , Bade¬
zimmer . Küche u . sonst , reich-
lichem Zubehör auf sofort od.
später zu vermieten . Preis
900 Mk . Näh. im Laden. m *

Kurvenftr . 15
ist eine schöne, geräumige - 4 Zip «*
merwohnung mit reichlichem Zu«
behör sofort oder später zu vev»
mieten . Näheres im Laden. 630 «^

n
im 2 . Stock sofort oder spater
billig zu vermieten . 9964 .3.»

Näh , Marienstr . 21 . im Ladeî

Küblchslrabe 1«
ist Hochparterre eine schöne geräu«
mige L Zimmer - Wohnung p '1
Bad , Mansarde , Schwarzwasch ;
kammer, Veranda und Gartenanten
auf 1 . Oktober zu vermieten . <nNäheres Waldhornstraße 1®.'
bei E . 181 um . 861}
Gartenstr . 52 herrschaftliche Pak «
terrewohnnng . 6 Zimmer, Ku« »
Speisekammer , Badezimmer , >on
nige , freie Lage, gegenüber AN '
lagen, sofort oder 'später zu vetft
Näheres part . sB2l415 . lQJ-

Morgenstr . 1 ist schöne 2 Zimmer'
Wohnung mit Koch - u . Leuchtga »
an ruhige Familie auf 1 . Oktove^
zu vermieten . B23691 .4-^

Näheres im Laden.
Schönes, großes Zimmer

2 guten Betten zu vermieten .
3323650.2.1 Marienstr . 61 , 2. St >

Zimmer zu vermieten .
Rüppurrerstr . 22, 3. Stock , ist ew
schön möbliertes , sowie ein MM ,
sardenzimmer zu vermiet .

Ämalienstr . 44, Kaiserplatz, 2 Trepp '
hoch , sind 2 auf die Straße geden^
Mansnrdenzimmer auf 1 . Okt .
eine Dame zu vermiet . B23654F>

» reuzsir. 26, 3 Tr ., ein gut lNvb>-
Zimmer m . sep. Eing . auf 1 .
billig zu vermieten . B235»4^>

Mjet- Gesuche.
Zröwe 2 3immer-MM
von kleiner Familie auf 1 .
aesncht , Süd - od . Osistadt bevorWK
Angebote m . Preis unt . Nr.
an die Geschäfts» , d . „ Bad. Ptg jjig

AUeinst . Frau sucht EinziwM ^ f
Wohnung nur mit Küche j
1 . Sept . , Mansarde u.
nicht ausgeschlossen . Angebo «» ^ ^
B23676 an die „Bad . Pressê
e? :« » sucht mvülierteöÄw ^
<^ ri . im Zentrum der SM
auf 15. August. Angebote fe' «
Nr . ©23677 an die GeschastM̂
der „ Badischen Presse"

Ordentl . Fräulein sucht .möbl. , separat . Zimmer od. fre», ^ ,
Mansarde , in d . Umaegendh . M ^ -
burgertor . Angeb .
Mansarde , in d . Umgegendb-™* -«

:gertor . Angeb . u . Nr . BL3vi v
die GeschäftSst * Nreffe
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